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Auswahl an Taufsprüchen 
zur Vorbereitung des Taufgespräches 
 
Dies ist nur eine Auswahl an Sprüchen. Sie können sich gern selbst, vielleicht mit 
den Paten des Kindes zusammen, auf die Suche eines Taufspruches machen. Die 
abgedruckten Bibeltexte sind nach der Lutherbibel in der revidierten Fassung von 
1984. 
 

 Altes Testament 
 
Josua 1,9 Siehe, ich habe dir geboten, daß du getrost und unverzagt seist. 

Laß dir nicht grauen und entsetze dich nicht; denn der HERR, 
dein Gott, ist mit dir in allem, was du tun wirst. 

1. Könige 19,7 Und der Engel des HERRN kam zum zweitenmal wieder und 
rührte ihn an und sprach: Steh auf und iß! Denn du hast einen 
weiten Weg vor dir. 

Psalm 23,3 Er erquicket meine Seele. Er führet mich auf rechter Straße um 
seines Namens willen. 

Psalm 27,1 Der HERR ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich 
fürchten? Der HERR ist meines Lebens Kraft; vor wem sollte mir 
grauen? 

Psalm 78, 3+4 Was wir gehört haben und wissen und unsre Väter uns erzählt 
haben, das wollen wir nicht verschweigen ihren Kindern; wir 
verkündigen dem kommenden Geschlecht den Ruhm des 
HERRN und seine Macht und seine Wunder, die er getan hat. 

Pslam 90,14 Fülle uns frühe mit deiner Gnade, so wollen wir rühmen und 
fröhlich sein unser Leben lang. 

Pslam 100,3 Erkennet, daß der HERR Gott ist! Er hat uns gemacht und nicht 
wir selbst zu seinem Volk und zu Schafen seiner Weide. 

Psalm 119,105 Erkennet, daß der HERR Gott ist! Er hat uns gemacht und nicht 
wir selbst zu seinem Volk und zu Schafen seiner Weide. 

Jesaja 41,10 Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denn ich bin dein 
Gott. Ich stärke dich, ich helfe dir auch, ich halte dich durch die 
rechte Hand meiner Gerechtigkeit. 

Jesaja 43,1 Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denn ich bin dein 
Gott. Ich stärke dich, ich helfe dir auch, ich halte dich durch die 
rechte Hand meiner Gerechtigkeit 

Jesaja 54,10 Denn es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber 
meine Gnade soll nicht von dir weichen, und der Bund meines 
Friedens soll nicht hinfallen, spricht der HERR, dein Erbarmer. 

Jeremia 17,7+8 Gesegnet aber ist der Mann, der sich auf den HERRN verläßt 
und dessen Zuversicht der HERR ist. Der ist wie ein Baum, am 
Wasser gepflanzt, der seine Wurzeln zum Bach hin streckt. 
Denn obgleich die Hitze kommt, fürchtet er sich doch nicht, 
sondern seine Blätter bleiben grün; und er sorgt sich nicht, wenn 
ein dürres Jahr kommt, sondern bringt ohne Aufhören Früchte. 

Jeremia 31,3 Der HERR ist mir erschienen von ferne: Ich habe dich je und je 
geliebt, darum habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte. 
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 Neues Testament 
 
Matthäus 4,4 Er aber antwortete und sprach: Es steht geschrieben »Der 

Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von einem jeden 
Wort, das aus dem Mund Gottes geht.« 

Mt 5, 3 Selig sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist das 
Himmelreich.  

Mt 5, 4 Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden. 
Mt 5, 5 Selig sind die Sanftmütigen; denn sie werden das Erdreich 

besitzen. 
Mt 5, 6 Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; 

denn sie sollen satt werden. 
Mt 5, 7 Selig sind die Barmherzigen; denn sie werden Barmherzigkeit 

erlangen. 
Mt 5, 8 Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden Gott 

schauen. 
Mt 5, 9 Selig sind die Friedfertigen; denn sie werden Gottes Kinder 

heißen. 
Mt 5, 10 Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn 

ihrer ist das Himmelreich. 
Mt 5, 13 Ihr seid das Salz der Erde. Wenn nun das Salz nicht mehr salzt, 

womit soll man salzen? Es ist zu nichts mehr nütze, als daß man 
es wegschüttet und läßt es von den Leuten zertreten. 

Mt 5,14 Ihr seid das Licht der Welt. Es kann die Stadt, die auf einem 
Berge liegt, nicht verborgen sein. 

Mt 18, 1-5 Zu derselben Stunde traten die Jünger zu Jesus und fragten: 
Wer ist doch der Größte im Himmelreich? Jesus rief ein Kind zu 
sich und stellte es mitten unter sie und sprach: Wahrlich, ich 
sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, 
so werdet ihr nicht ins Himmelreich kommen.  Wer nun sich 
selbst erniedrigt und wird wie dies Kind, der ist der Größte im 
Himmelreich. Und wer ein solches Kind aufnimmt in meinem 
Namen, der nimmt mich auf. 

Mt 18,10 Seht zu, daß ihr nicht einen von diesen Kleinen verachtet. Denn 
ich sage euch: Ihre Engel im Himmel sehen allezeit das 
Angesicht meines Vaters im Himmel. 

Mt 28, 18-20 Und Jesus trat herzu und sprach zu ihnen: Mir ist gegeben alle 
Gewalt im Himmel und auf Erden. Darum gehet hin und machet 
zu Jüngern alle Völker: Taufet sie auf den Namen des Vaters 
und des Sohnes und des heiligen Geistes und lehret sie halten 
alles, was ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch 
alle Tage bis an der Welt Ende. 

Markus 1, 9-11 Und es begab sich zu der Zeit, daß Jesus aus Nazareth in 
Galiläa kam und ließ sich taufen von Johannes im Jordan. Und 
alsbald, als er aus dem Wasser stieg, sah er, daß sich der 
Himmel auftat und der Geist wie eine Taube herabkam auf ihn. 
Und da geschah eine Stimme vom Himmel: Du bist mein lieber 
Sohn, an dir habe ich Wohlgefallen. 

Mk 8, 34 Und er rief zu sich das Volk samt seinen Jüngern und sprach zu 
ihnen: Wer mir nachfolgen will, der verleugne sich selbst und 
nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach. 

Mk 8, 35 Denn wer sein Leben erhalten will, der wird's verlieren; und wer 
sein Leben verliert um meinetwillen und um des Evangeliums 
willen, der wird's erhalten. 

Mk 9,23 Jesus aber sprach zu ihm: Du sagst: Wenn du kannst - alle 
Dinge sind möglich dem, der da glaubt. 
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Dinge sind möglich dem, der da glaubt. 
Mk 10, 13 Und sie brachten Kinder zu ihm, damit er sie anrühre. Die Jünger 

aber fuhren sie an. 
Mk 10, 14 Als es aber Jesus sah, wurde er unwillig und sprach zu ihnen: 

Laßt die Kinder zu mir kommen und wehret ihnen nicht; denn 
solchen gehört das Reich Gottes. 

Mk 10, 15 Wahrlich, ich sage euch: Wer das Reich Gottes nicht empfängt 
wie ein Kind, der wird nicht hineinkommen. 

Mk 10, 16 Und er herzte sie und legte die Hände auf sie und segnete sie. 
Mk 16,16 Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden; wer aber 

nicht glaubt, der wird verdammt werden. 
Lukas 10,20 Doch darüber freut euch nicht, daß euch die Geister untertan 

sind. Freut euch aber, daß eure Namen im Himmel geschrieben 
sind. 

Lk 11,9 Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet ihr finden; 
klopfet an, so wird euch aufgetan. 

Lk 16,10 Wer im Geringsten treu ist, der ist auch im Großen treu; und wer 
im Geringsten ungerecht ist, der ist auch im Großen ungerecht. 

Lk 21,33 Himmel und Erde werden vergehen; aber meine Worte vergehen 
nicht. 

Johannes 1, 
11+12 

Er kam in sein Eigentum; und die Seinen nahmen ihn nicht auf. 
Wie viele ihn aber aufnahmen, denen gab er Macht, Gottes 
Kinder zu werden, denen, die an seinen Namen glauben. 

Joh 3,5 Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Es sei denn, daß jemand 
geboren werde aus Wasser und Geist, so kann er nicht in das 
Reich Gottes kommen. 

Joh 3,16 Denn also hat Gott die Welt geliebt, daß er seinen eingeborenen 
Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, 
sondern das ewige Leben haben. 

Joh 6, 35 Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird nicht 
hungern; und wer an mich glaubt, den wird nimmermehr dürsten. 

Joh 6, 68+69 Da antwortete ihm Simon Petrus: Herr, wohin sollen wir gehen? 
Du hast Worte des ewigen Lebens; und wir haben geglaubt und 
erkannt: Du bist der Heilige Gottes. 

Joh 8, 12 Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht 
wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens 
haben. 

Joh 10, 14+15 Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen, und die Meinen 
kennen mich, wie mich mein Vater kennt, und ich kenne den 
Vater. Und ich lasse mein Leben für die Schafe. 

Joh 13, 34 Ein neues Gebot gebe ich euch, daß ihr euch untereinander 
liebt, wie ich euch geliebt habe, damit auch ihr einander liebhabt. 

Joh 14, 6 Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater denn durch mich. 

Joh 14, 19 Es ist noch eine kleine Zeit, dann wird mich die Welt nicht mehr 
sehen. Ihr aber sollt mich sehen, denn ich lebe, und ihr sollt auch 
leben. 

Joh 15, 5 Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und 
ich in ihm, der bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts 
tun. 

Joh 16, 33 Das habe ich mit euch geredet, damit ihr in mir [a] Frieden habt. 
In der Welt habt ihr Angst; aber seid getrost, [b] ich habe die 
Welt überwunden. 

Römer 6, 3+4 Oder wißt ihr nicht, daß alle, die wir auf Christus Jesus getauft 
sind, die sind in seinen Tod getauft? So sind wir ja mit ihm 
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begraben durch die Taufe in den Tod, damit, wie Christus 
auferweckt ist von den Toten durch die Herrlichkeit des Vaters, 
auch wir in einem neuen Leben wandeln.  

Röm 8, 15 Denn ihr habt nicht einen knechtischen Geist empfangen, daß ihr 
euch abermals fürchten müßtet; sondern ihr habt einen 
kindlichen Geist empfangen, durch den wir rufen: Abba, lieber 
Vater! 

Röm 8, 16 Der Geist selbst gibt Zeugnis unserm Geist, daß wir Gottes 
Kinder sind. 

Röm 8, 28 Wir wissen aber, daß denen, die Gott lieben, alle Dinge zum 
Besten dienen, denen, die nach seinem Ratschluß berufen sind. 

Röm 10, 10 Denn wenn man von Herzen glaubt, so wird man gerecht; und 
wenn man mit dem Munde bekennt, so wird man gerettet. 

Röm 11, 36 Denn von ihm und durch ihn und zu ihm sind alle Dinge. Ihm sei 
Ehre in Ewigkeit! Amen. 

1. Kor 1, 9 Denn Gott ist treu, durch den ihr berufen seid zur Gemeinschaft 
seines Sohnes Jesus Christus, unseres Herrn. 

1. Kor 3, 11 Einen andern Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, 
welcher ist Jesus Christus. 

1. Kor 6, 19 Oder wißt ihr nicht, daß euer Leib ein Tempel des heiligen 
Geistes ist, der in euch ist und den ihr von Gott habt, und daß ihr 
nicht euch selbst gehört? 

1. Kor 6, 20 Denn ihr seid teuer erkauft; darum preist Gott mit eurem Leibe. 
1. Kor 12, 12 Denn wie der Leib einer ist und doch viele Glieder hat, alle 

Glieder des Leibes aber, obwohl sie viele sind, doch ein Leib 
sind: so auch Christus. 

1. Kor 12, 13 Denn wir sind durch einen Geist alle zu einem Leib getauft, wir 
seien Juden oder Griechen, Sklaven oder Freie, und sind alle mit 
einem Geist getränkt. 

2. Kor 1, 20 Denn auf alle Gottesverheißungen ist in ihm das Ja; darum 
sprechen wir auch durch ihn das Amen, Gott zum Lobe. 

2. Kor 1, 21 Gott ist's aber, der uns fest macht samt euch in Christus und uns 
gesalbt 

2. Kor 5, 17 Darum: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das 
Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. 

Galater 2, 20 Ich lebe, doch nun nicht ich, sondern Christus lebt in mir. Denn 
was ich jetzt lebe im Fleisch, das lebe ich im Glauben an den 
Sohn Gottes, der mich geliebt hat und sich selbst für mich 
dahingegeben. 

Gal 3, 26 Denn ihr seid alle durch den Glauben Gottes Kinder in Christus 
Jesus. 

Gal 3, 27 Denn ihr alle, die ihr auf Christus getauft seid, habt Christus 
angezogen. 

Gal 4, 7 So bist du nun nicht mehr Knecht, sondern Kind; wenn aber 
Kind, dann auch Erbe durch Gott. 

Gal 5, 1 Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und laßt 
euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft auflegen! 

Epheser 2,8-10 Denn aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und 
das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es,nicht aus Werken, damit 
sich nicht jemand rühme. Denn wir sind sein Werk, geschaffen in 
Christus Jesus zu guten Werken, die Gott zuvor bereitet hat, daß 
wir darin wandeln sollen. 

Eph 4,23+24 Erneuert euch aber in eurem Geist und Sinn und zieht den 
neuen Menschen an, der nach Gott geschaffen ist in wahrer 
Gerechtigkeit und Heiligkeit. 
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Eph 5,2 Und lebt in der Liebe, wie auch Christus uns geliebt hat und hat 
sich selbst für uns gegeben als Gabe und Opfer, Gott zu einem 
lieblichen Geruch. 

Philipper 1, 6 Und ich bin darin guter Zuversicht, daß der in euch angefangen 
hat das gute Werk, der wird's auch vollenden bis an den Tag 
Christi Jesu. 

Phil 2,5 Seid so unter euch gesinnt, wie es auch der Gemeinschaft in 
Christus Jesus entspricht 

Phil 4, 4 Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! 

Phil 4, 13 Ich vermag alles durch den, der mich mächtig macht. 
Kolosser 1,12 Mit Freuden sagt Dank dem Vater, der euch tüchtig gemacht hat 

zu dem Erbteil der Heiligen im Licht. 
Kol 1, 13 +14 Er hat uns errettet von der Macht der Finsternis und hat uns 

versetzt in das Reich seines lieben Sohnes, in dem wir die 
Erlösung haben, nämlich die Vergebung der Sünden 

Titus 3, 4-7 Als aber erschien die Freundlichkeit und Menschenliebe Gottes, 
unseres Heilands, machte er uns selig - nicht um der Werke der 
Gerechtigkeit willen, die wir getan hatten, sondern nach seiner 
Barmherzigkeit - durch das Bad der Wiedergeburt und 
Erneuerung im heiligen Geist, den er über uns reichlich 
ausgegossen hat durch Jesus Christus, unsern Heiland, damit 
wir, durch dessen Gnade gerecht geworden, Erben des ewigen 
Lebens würden nach unsrer Hoffnung. 

1. Joh 3, 1 Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater erwiesen, daß wir 
Gottes Kinder heißen sollen - und wir sind es auch! Darum kennt 
uns die Welt nicht; denn sie kennt ihn nicht. 

1. Joh 3, 2 Meine Lieben, wir sind schon Gottes Kinder; es ist aber noch 
nicht offenbar geworden, was wir sein werden. Wir wissen aber: 
wenn es offenbar wird, werden wir ihm gleich sein; denn wir 
werden ihn sehen, wie er ist. 

1. Joh 5, 4 Denn alles, was von Gott geboren ist, überwindet die Welt; und 
unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 

1. Joh 4, 16 Und wir haben erkannt und geglaubt die Liebe, die Gott zu uns 
hat. Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in 
Gott und Gott in ihm 

1. Petrus 1,3 Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von 
den Toten. 

1. Petrus 3, 21 Das ist ein Vorbild der Taufe, die jetzt auch euch rettet. Denn in 
ihr wird nicht der Schmutz vom Leib abgewaschen, sondern wir 
bitten Gott um ein gutes Gewissen, durch die Auferstehung Jesu 
Christi. 

1. Petrus 3, 22 Welcher ist zur Rechten Gottes, aufgefahren gen Himmel, und 
es sind ihm untertan die Engel und die Gewaltigen und die 
Mächte. 

1. Petrus 5, 7 Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.  
 
 


